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Ärzteschaft

KTQ vergibt Auszeichnungen für gutes Qualitätsmanagement

Berlin – Der KTQ-Award 2009 ist heute auf dem 9. Forum der Kooperation für Transparenz und
Qualität im Gesundheitswesen (KTQ) in Berlin verliehen worden. Er ging an die Ammerland-
Klinik in Westerstede und das Wirbelsäulenzentrum Marburg. Ihnen sei hervorragend geglückt,
das diesjährige Award-Thema „externe Kooperationen“ zum Wohl ihrer Patienten mit Leben zu
füllen, erklärte KTQ-Geschäftsführerin Gesine Dannenmeier.

Im September dieses Jahres wurde das tausendste KTQ-Zertifikat vergeben. Bislang haben sich
532 Krankenhäuser, 53 Praxen, 32 Reha- und 27 Pflegeeinrichtungen zertifizieren lassen, einige
von ihnen mehrfach.

Bernd Metzinger, Geschäftsführer der Deutschen Krankenhausgesellschaft und Vorsitzender der
KTQ-Gesellschafterversammlung, betonte, das Qualitätsmanagement dürfe sich nicht mehr nur
an den starren sektorenspezifischen Versorgungsstrukturen, sondern auch am Behandlungspfad
der Patienten orientieren.

Bei dem KTQ-Verfahren werden die Bereiche Patienten- und Mitarbeiterorientierung, Sicherheit,
Informationswesen, Führung und Qualitätsmanagement zertifiziert. Dabei folgt einer
Selbstbewertung der jeweiligen Einrichtung eine externe Bewertung durch ein sogenanntes
Visitorenteam.

Das Ergebnis wird dann in einem Qualitätsbericht veröffentlicht. Gesellschafter der KTQ sind die
Bundesärztekammer, die Spitzenverbände der gesetzlichen Krankenversicherung, die Deutsche
Krankenhausgesellschaft, der Deutsche Pflegerat und der Hartmannbund. © fos/aerzteblatt.de
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